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1. El» gewichtig' Wort. Aus .Kulturstudien von Or. R. von Kralik S7
2. Orgel» und Orgelbauten im Stille Einsiedet». Von Norbert Flueler,

O 8. lt., zweiter Archivar. (Fortsetzung) 98
3. Zum Kapitel des Lehrerm ngels 1t<2

4. Feuer und Flamme. Von P. Raymund. (Schluß) 193
5. Lesesriicht» 195
6. Engtische Schulerziehung. Von — r 196
7. Katholische Litteratur zum Kapitel „Mädchrnbilduug uud Frauenfrage" 119
8. Die weiße Schulwandtafel 112
9. Aus der Praxis 113

19. Pädagogisches Allerlei 117
11. Das neue Schulgebäude in Schöneuwegen bei St. Gallen. Bon B. K.,

Lehrer in L. — B. (Mit Bild) 118
12. * Pädagogische Aufsätze und litterarische Umschau 121
13 Aus Schwyz, St. Gallen, Zürich, Luzeru, Glarus, Aarga« uud Thurgau.

(Korrespondenzen) 122
14. Pädagogische Rundschau .126
15. Pädagogische Litteratur uud Lehrmittel 123
16. Umschlag: Briefkasten. — Pädagogisches Allerlei. — Inserate.

ZSriefkasten der Redaktion.
I. Bereits gesetzt find und folgen wenn immer möglich in Heft 5: ». Behandelt« Auf-

sätze in den thurgauischen Lehrerversammlungm. - k. Kirchenchor und weltliche
Musik. — o. Zur Besoldungssrage der thurgauischen Lehrer. — à. Zur Bewegung
des bloßen Vormittags unterrichtes — s. Versprechen und Halten.

2. Nach und nach kommen zur Verwendung: ». Die Schule vor der Reformation
von I'. R. St. — t>. Gedankenspäne über Schulausficht und Schulexamen von
X B. — e. Die Bildung und Fortbildung des Lehrers in der Naturkunde von
I. L. — 6. Die Sorge für die verwahrloste Jugend von I. L. B. s. Bei-
träge zum Aussatz-Unterricht von I. S. — t. Psychisch-sprachliche Entwicklung
des vollfinnigen und des taubstummen Kindes bis zum Schulalter von F. in H.

3. An mehrere: Mit dem „Kinder-Garten" hat Schreiber dies nichts anderes zu
tun, als daß er an der Art, wie er geschrieben ist, seine hell« Freud« hat. Also
Bestellungen, Wünsche und Beiträge gehen mich nichts an, wohl aber hochw.
Herrn Psa rvikar O. Urban Bigger in Euthal bei Einsiedeln. —

4. An Frl. B Auch die Lehrerinnen kommen zum Wort. Unser Organ steht
allen Faktoren offen, die auf dem Gebiete kath. Pädagogik praktisch oder theoretisch
mitsprechen können. Und wen» auch die v. Lehrerinnen periodisch ihr Sehers-
lein beitragen wollen, warum sollte das verboten sein? Also nur keine Angst nit,
so exklusiv denkt niemand in den Kreisen der .Grünen". —

5. Nach L. Brief folgt. Es läßt sich schon ein Modus finden.
6. Or. R. Natürlich! Deren Maxime ist klar:

.Macht euch das Leben gut und schön.
Kein Jenseits gibt's, kein Aufersteh'»!" —

Eine alte Leier! -
7 R. K. Demnächst steigt diesbezüglich eine durchsichtig« Arbeit. Übrigens weißt

Du ja: „Es ist nichts so dumm,
ES findet doch sein Publikum."

8. An mehre Briesschreiber: Es ist ja wahr, eines kath. Lehrers Ersahrungen
stimmen oft niederschmetternd; dmn unsere .Leit" stehen für die Interessen des
Lehrerstande» vielfach recht spät auf. Allein dennoch, pfui vor einem .pädagogischen
PitatuS". Und zudem, so ein pädag. PilatuS, rentiert auf die Länge nicht einmal,
hat doch schon der biblische sich durch sein« Menschensurcht bei dm Juden um sein
Ansehen gebracht, dann wurde ihm das Amt abgenommen, das Vermögen konfis-
ziert und er selbst in die Verbannung geschickt, wo er sich selbst umS Leben brachte
und elendiglich zu Gmnde ging. Kein ermutigend Beispiel; — also prinzipienfest
und strebsam im Geiste der Kirche, dann macht sich's immer. — Menschen
gehen, Grundsätze bleiben. —
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